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Renovierung von altfranzösischen
Glasfenstern. In der französischen Presse hat die
Mitteilung Aufnahme gefunden: „Bekanntlich wurden
im Kriege aus den großen Pariser Kirchen die
wertvollen Glasfenster entfernt, um sie vor
Beschädigungen durch Fliegerangriffe und
Ferngeschütze zu schützen. Diese Glasfenster, die
an sicherem Ort verwahrt wurden, sollen jetzt
wieder eingesetzt werden, wenn sie einer gründlichen

Renovierung und Auffrischung unterzogen

worden sind. Es handelt sich dabei um
rund Hunderttausend Quadratmeter bemalten
Glases, dessen Renovierung lange Zeit in
Anspruch nehmen und bedeutende Kosten ver¬

ursachen wird. Der Vereinigung der Pariser
Glasmalerei, der eine Reihe angesehener Künstler
angehört, eröffnet sich damit ein weites und dankbares

Arbeitsfeld. Wenn auch diese und andere
Vereinigungen der Glasmaler vollständig im Rahmen

der Arbeitsmethode einer mittelalterlichen
Zunft arbeiten, so würde man sich doch eines
Irrtums schuldig machen, wenn man daraus schließen

wollte, daß sie in ihrer Arbeitsmanier
veraltet sei. Seitdem vor 50 Jahren das
Farbengeheimnis der alten Glasmalerei, dessen Schlüssel
mit dem Niedergang der Kunst im 17. und 18.
Jahrhundert in Verlust geraten war, wieder
entdeckt worden ist, hat die Glasmalerei mit Hilfe
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GOLDENE MEDAILLE SCHWEIZ. LANDESAUSSTELLUNG I0M
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